
Gebäudeautomation
mit dem Raumbediengerät
DIALoc RCP 

Die Produktfamilie Building Au-
tomation BA der Fa. Weidmüller
Interface GmbH & Co. basiert auf
modernster LonWork® -Techno-
logie. Sie eignet sich für die gewer-
keübergreifende Gebäudeauto-
mation sowohl bei großen als auch
bei kleineren Projekten. Die erfor-
derliche Qualifikation zum Aus-
führen derartiger Installationen
entspricht dem Berufsbild des
Elektroinstallateurs [2].
Für den Umbau des Reichstagsge-
bäudes zum „Sitz des Deutschen
Bundestages in Berlin” wurden
aus diesem Programm innovative
Raumbediengeräte vom Typ DIA-
loc RCP (Decentralized Intelli-
gent Automation durch Local
Operating Components – Room
Control Panel, Bild ➋) eingesetzt.
Sie zeichnen sich durch klares De-
sign sowie „selbsterklärende”, ein-
fache Bedienung aus. Über funkti-
onsorientierte Bedienwippen und
ohne Unterweisung kann der An-
wender die verschiedenen Funk-
tionen zum Erfüllen seiner indivi-

duellen Wünsche an Komfort und
Raumeigenschaften hinsichtlich
Temperatur und Klimatisierung,
Beleuchtung, Sonnen- und Blend-
schutz aufrufen und nutzen. Das in
Sichthöhe angebrachte Display
unterstützt die Handhabung. 
162 Bediengeräte DIAloc RCP er-
möglichen in 154 Räumen des
„Deutschen Bundestags” Berlin –
je nach Raumgröße arbeiten zwei
Geräte zusammen – mit  einem
einzigen Tastendruck die jeweilige
individuell konfigurierte Raum-
stimmung und das gewünschte Kli-
ma.
Jede Einheit besteht aus 
• einem Grundmodul (Brüstungs-

kanal) zum Einbau in bauseitige
Mauerwerknischen oder Ein-
bauöffnungen von Wandpanee-
len, Schränken oder Hohlwän-
den sowie

• einem Elektronikmodul. Dieses
stellt – montiert im Grundmo-
dul – die zentrale Spannungs-
versorgung sicher und nimmt
die steckbaren Netzwerkknoten
auf.

Die Abdeckungen und die Be-
dienwippen der Paneele bestehen
aus Aluminium. 

Die hochwertige, perlgestrahlte
und eloxierte Oberfläche ist wei-
testgehend schmutzun emp-
findlich.
Das Design der Geräte entstand in
Zusammenarbeit mit dem Londo-
ner Architekturbüro Foster and
Partner.

Elegante Raumgestaltung
mit Brüstungskanälen

Auch, vielleicht sogar besonders
hoch sind die Forderungen an
Qualität und Verarbeitung klassi-
scher Komponenten für ein reprä-
sentatives Bauwerk. Diese An-
sprüche wurden bei Installations-
systemen von  der Firma Hager
Tehalit Vertrieb GmbH erfüllt.
Dazu wurden speziell für die Ver-
wendung im Reichstag BR Kom-
ponenten mit besonderen Abmes-
sungen sowie unterschiedlichen
Längen und Spezialprofilen ange-
fertigt (Bild ➌) und unter der Pro-
jektleitung Weidmüller geliefert.
Ihre Unterteile BRS 85132/1 be-
stehen aus verzinktem Stahlblech,
für die Abdeckungen kam Alumi-
nium zum Einsatz. 
Die Kanäle nehmen u.a. die Ver-
drahtung für den LON-Bus auf.
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Progressive LON-Technologie
und klassische Installations-
technik im Reichstag 
Beim Umbau des „Reichstages” in Berlin (Bild ➊) kamen auch
bei der elektrotechnischen Ausrüstung modernste Lösungen
zum Einsatz. Die ausgewogene Mischung von Design und pro-
gressiver Technologie führte zu hoher Funktionalität der Anla-
gen. Sie tragen dadurch zum Wohlbefinden der Nutzer bei und
bringen auch bei der Elektroinstallation Ökonomie und Ökolo-
gie in Einklang [1]. Vorgestellt werden zwei ausgewählte Bei-
spiele aus dem Bereich der Installation. Sie belegen zusätzlich
die Kooperation von Unternehmen bei Großprojekten.

➊ Plenarbereich
Reichstagsge-
bäude
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➋ Raumbedien-
gerät für die Ge-
bäudeautomation
DIAloc–Room
Control Panel
RCP
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➌ Spezieller Brüstungska-
nal für den Reichstag 
(Foto: Hager)


